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Herr Schleicher vom Sanierungsträger informiert, dass das Erdgeschoss im Bereich Pfer-
deställe/Ost 1 zukünftig durch einen Gastronomiebetrieb genutzt werden soll. Ein entsprechen-
der Vorvertrag mit dem bereits gefundenen Gastronomen wird in den nächsten Wochen abge-
schlossen. Da die zusätzliche Bewirtschaftung der Seminarräume durch den Gastronomie- Mie-
ter abgelehnt wurde, stehen hier weitere 150 Quadratmeter für gewerbliche Nutzung zur Verfü-
gung. Im ersten Geschoss sollen Büros für Kulturträger entstehen. 
Im Bereich Pferdeställe/Ost 2 stehen weitere Büro- und Dienstleistungsflächen zur Verfügung, 
hier gibt es mehrere Nutzungsinteressenten.  
Im Bereich der Pferdeställe/Süd wird ein Biomarkt mit einer Verkaufsfläche von 600 Quadratme-
tern entstehen.    
 
Herr Wegener kritisiert, dass die am Standort geforderten Büromieten zu hoch seien und von 
den Vereinen nicht zu leisten sind. 
 
Herr Dr. Lohr vom Sanierungsträger informiert, dass der Sanierungsträger die Auflage hat, zu 
marktüblichen Konditionen von 6 bis 8 € Nettokaltmiete zu vermieten. 
 
Frau Hüneke fragt nach, ob genügend unternommen wurde, anstatt des Biomarktes einen kul-
turellen Mieter zu finden. 
 
Herr Schleicher erklärt, dass es aufgrund der Größe der Fläche schwierig sei, einen anderen 
Nutzer zu finden. Grundsätzlich bestände die Möglichkeit, die Fläche von 600 qm in kleinere 
Flächen zu unterteilen, um so auch andere Interessenten zu gewinnen, letztendlich habe aber 
das Konzept des Biomarktes überzeugt, da es die Gesamtfläche der 600 qm ausfüllt. 
 
 
 

 


